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Ho , 
ing Hirt Coridonzthetinden Bator Spatziren / 
4 5 Bnd wolt nach Schäffer Art / ſich etwas erluſtieren: 

Holt Hören den Beſang / der Dógel leichte Schaar / 
Gie Sx gar heuffig ſah / bald hie / bald da / ein Bahr 
On dem Eg alſo fiundt/ond ſolches that anſehen / 
Kam auß dem grunen Buſch ein ſchoͤnes Weiblein gehen: 
Sie war gantz Warte bnd Bloß / hatt aber bey der Hand 
Ein Knaͤdlein / fo da iſt gat vielen wol befandt, 
Go bald das ſthoͤne Weib / Hirt Coridon erblicket / 
Sprach fies mein liebes Kind / wo es ich jmmer ſchicket / 
Go laß ons (chen zu; wer dieſet doch mag ſehn / 
Der ſich an dieſem Grt / auff helt To gar allein? 
Glick zu mein Ereundt ſprach fier wolft aber niche erſchreckẽ / 
Der Hirt ſo voller Euribt / lieh fallen feinen Stecken / 
Sprach: was (ol doch dieß (epa: wznewes kompt mit zus 
Kan Ich in dieſem Waldt denn haben keine Ruh? 
Och bin darumb allein an dieſen Ort gegangen 
Daß Och in groſſer ſtill/ ein Boͤglein moͤchtefangen: 
Nun aber kommet jhr / jhr al lerſchoͤnſten Leut; 
Herderbet meine Euf berjaget meine Beut. 
Daß Weiblein merckte bald / das es ſym thet verdrieſſen / 
Heil Er nach feinem Wunſch der kewd nicht koͤndt genieſſẽ / 
Stuͤmb ſprach fies lieber Hirt / hab nur kein mißgefall / 
Sen Schaden der geſchehn / wil ich erſetzen all. 
Ich fuͤhr an meiner Hand / den (ee geſchwinden Knaben / 
Der allzeit wann ER wil / der Hoͤgel gnuck kan haben: 
Dem Jupiter der Groh / gegeben ſolche Hrafft / 
Daß Eg kan alles thun / bermuͤg der Soͤtter Pacht. 
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Damit da aber bals/fein Herrligkeit ſolt ſehen; 
Go fol an dieſer ſtell / die probe genugk geſchehen. 

Cupido, ſagt fie drauff; mein allerliebſter Sohn / 
Ou wirſt bekommen heut / vor andern groſſen Lohn. 
Wan du nach mein m begehr / ein Hoͤglein mir wirft bringen / 
Dem die Natur vor all / gegeben luf zuſingen. 

Cupido war bereit / ſchwangk ſich in ey! empor / 

Bnd gab auff alles acht / fo hm da kam zu Ohr. 
Zwar ſehen kundt Er nicht / weil hm zur ſelben ſtunden 
Gein klares Angeſicht die Butte hatte verbunden. 

Griff alſo blindlich za / an ftat der Nachtigal 

Bekam Er ohn gefehr / vnter der ganzen Zahl / 
Den Vogel; welchen man / die rauche Eule nennet / 
Dub die ein jeder auch an Pedern ſehr wol kennet. 

Dieſelbe Er ohn ſchew / der Mutter bracht hinzu / 

Bnd ſagt; da habt ſhe ſte / laſt mich nunmehr mit Buh. 
Venus wahr mechtig boͤß / dennoch fo muſt ſie Lachen / 
Daß es ſo wunderlich zu gieng mit dieſen Gachen / 

Gie rieff; Hirt Coridon : nembt doch des Bogels acht / 

Den mir mein (hóner Gohn / hat st Geſchenck gebracht! 
Go bald der Coridon den Hogel thet erſehen / ; 

Gagt Er: Ich lieſſe dieß gar hertzlich gern geſchehen: 

Ich aber habe offt vnd vielm ahl wol gehoͤrt / 

Daß dieſes Vogels Stimm die Leute hat bethoͤrt. 
Gann wann man meinen thut / Ex (ol gar lieblich fingen; 
Go leſt Eg (eine Stimm abſchewlich einher klingen. 

Hnd folches offt bey Nacht / wann alles geht zur Ruh / 

Alß dan Er fein Geficht faſt immer druͤcket zu. 
raw Venus merckte bald / das Er ſich thete ſchemen / 
it einer wilden Eul / alſo verlieb zunehmen. 

Otumb (peach ſie lieber Hirt; kom bald / kom geh / mit 

Did gib gar eben acht / was Ich wil zeigen dir. mir / 

Sieh 


Sieh da / auff jenem Kelpo du farvi thuft ſehen / 
hut eine ſchoͤne Burgk / ſehr wol erbawet kehen R 
Gie Graffin die da drin / vertreibet ſre Zeit; 
Mird dir viel gutes thun / nach (heer g legenheit. 
Och hab auch ſchon vorlengſt ein Höglein jhe gegeben / 
Daffie mit allem fleiß fo lange ſolte auff heben; 

Biß das Ich ſchickte jhe den guten Coridon 

Demſelben ſie es ſolt geben zum groſſen Lohn. 
Gtumb liebſter Coridon wolſt nur nicht lang verweilen / 
Sondern zu ſolcher Burgk gantz vnverzuͤglich ellen. 

Der Beäffin wichu lieb / ſehr wehrt / ond ang nehm fegn: 

Ohu Ruh / vnd ohn Berdruß / wird fie dich laſſen ein. 
Den Bogel ſchoͤn von Carb auff deinen Einger ſetzen / 
Damit du moͤgeſt dich an ſolchem wol ergetzen; En 

Bnd ſo du feiner pflegſt / hn nimmeſt wol in acht / 

So kanſt du haben Grewd / von jo bey Tag ond Nacht. 
Dann Ich gewißlich weiß / Er kan gar lieblich ſingen / 
Wie du auch ſeine Stimm wirſt offtmahl boven klingen: 

Guch / ſuch / ſuch / ſuch / ſuch / ſuch / det beſte cd hon wird ſehn / 

Darbeg wirſt du offtmapl gantz lieblich ſchlaff en ein. 
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